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Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 8 Februar cr Nachmittags 4 Uhr

Oefseutliche Sitzung
1 Nachbewilligung von 209 Mk für den Neubau des

Spritzer schnppens und Stallgebäudes auf dem Grund
stücke Blücherstraße 3

2 Abänderung der Fluchtlinie der Grundstücke große
Steinstraße No 43 bis 46 und Veräußerung einer
städtischen Parzelle

Z Gewährung einer Entschädigung für das vom Grund
stücke Leipzigerstraße No 76 zur Straße abgetretene
Terrain

4 Antrag auf nachträgliche Gewährung einer Terrain
Entschädigung

5 Ermäßigung der Miethe für eine Wohnung im
Rathhause

6 Bestimmung der Straßen welche dem Ortsstatut
unterworfen werden sollen

7 Aufnahme einer städtischen Anleihe
8 Festsetzung des Etats der Gottesacker Verwaltung

pro 1886/87
9 Feststellung des Beleuchtnngs Etats pro 1886/87

10 Feststellung des Etats des Wasserwerks pro
1886/87

Geschlossene Sihnng
11 Definitive Anstellung eines Bureau Assistenten beim

Gas und Wasserwerke
12 Antrag auf Gewährung einer Subvention

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Bekanntmachung
Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 zwei ungez Herrenhemden und vier Damenhemden

gez X 0 von der Waschleine im Hofe des Grundstücks
Klausthor Vorstadt 8 in der Nacht vom 4 zum 5 Januar

2 zwei gute Oberhemden gez 1 zwei Damen
Hemden gez A und Ä H, zwei feine Handtücher gez
I/ N, zwei feine Tischtücher gez II U ein Damenbein
kleid ein neuer Tragkorb von dem Boden des Gerichts
gefängnisses am Nachmittag des 7 Januar

3 vier ungez Barchenthemden eine weiß wollene Unter
hose mit rothem Bund drei Männerstrümpfe und ein
Frauenstrumpf aus dem Hofe des Grundstücks Tauben
straße 17 in der Nacht vom 7 zum 8 Januar

4 ein Lederjaquet mit weißem Barchentfutter von der
Ladenthür iin Hause Graseweg 1 am 23 Januar

5 eine ca 30 sprossige Leiter aus einem Neubau in
der Magdeburgerstraße 43 in der Nacht vom 22 zum
23 Januar

6 ein grünlicher Winterüberzieher mit Längsftreifen
und blau und grün carrirtem Futter am 24 Januar cr
aus dem Saale des Restaurants zum Prinz Carl

Etwaige Wahrnehmungen über den Verbleib der Sachen
oder den Dieb sind im Kriminal Kommissariat Zimmer
No 21 zur Anzeige zu bringen

Halle a S den 1 Febrnar 1886
Die Polizei Verwaltung

Ausschreibung
Die Herstellung der Holzvertäfelnng in den Klassen

räumen der neuen Bürgerknabenschule an der Charlotten
straße veranschlagt auf 4084 Mark soll im Wege der
Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Donnerstag den 11 d Mts Vorm s/z Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen anstiegen

Halle a S den 5 Februar 1886
Der Ttadtbanrath

Lohausen

Bekanntmachung
Wegen Vornahme von Arbeiten an dem Rohrstrange

in der Thorstraße muß in der Nacht vom zum
7 ds Mts sSonnabend zum Sonntag die
Wasserzuführung für die untere Stadt d h die west
lich von der Liebeuauerstraße dem Steinwege der Ranni
schenstraße dem gr und kl Berlin der gr Märkerstraße
dem Markte der gr Ulrichstraßc Geist und Bernburger

straße belegenen Stadttheile unterbrochen werden und
wird während dieser Zeit den Grundstücken daselbst das
Wasser fehlen

Die Verwaltung
der städtischen Gas und Wasserwerke

Handelsregister
des Königlichen Amtsgerichts zu Halle a S
Zufolge Verfügung vom 2 Februar 1886 sind an

demselben Tage folgende Eintragungen erfolgt
In unser Gesellschaftsregister ist unter No 609 Fol

gendes eingetragen

Firma der Gesellschaft

Sitz der Gesellschaft
Hamburg mit einer Zweigniederlassung in Halle a S

Rechtsverhältnisse der Gesellschaft
Gesellschafter sind

1 der Kaufmann Carl Ferdinand Eduard Haasen
steiu zu Leipzig

2 der Kaufmann Gustav Adolph Vogler zu Ham
burg
Die Gesellschaft hat am 11 August 1863 begonnen

In unser Firmenregister woselbst unter No 1440 die
Handlung in Firma

VI i tvermerkt steht ist eingetragen
Das Geschäft ist mit der Firma auf den Kaufmann

Franz Otto Hermann Düwert zu Halle a S
übergegangen ocmtr No 1523 des Firmenregisters

Demnächst ist in unser Firmenregister unter No 1523
die Firma

l l i tmit dem Sitze zu Halle a S und als deren Inhaber
der Kaufmann Franz Otto Hermann Düwert zu
Halle a S eingetragen worden

Gelöscht ist
Prokurenregister No 284 die Prokura des Kaufmanns

Franz Otto Hermann Düwert zu Halle a S für
die Firma

I Ii
Halle a S den 2 Februar 1886
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Bekanntmachung
Die abgenommenen und dechargirten Rechnungen der

Königlichen Schloß und Domkirche sowie der hiesigen
Domgemeinde pro 1884 liegen von jetzt ab 14 Tage
lang bei Herrn Domkustos Schüler Domplatz Nr 3
zur Einsicht der Gemeindeglieder aus

Halle a S, den 4 Februar 1886
Das Presbyterium

der Königlichen Schlosz nnd Domkirche

WchtmnMchcr Theil

Halle den 5 Februar
Der Bundes rath hat in seiner gestrigen Plenar

sitzung dem Antrage Preußens wegen Verlängerung der
Giltigkeitsdauer des Sozialistengesetzes seine Zustimmung
ertheilt

Das Posener Tageblatt erfährt daß dieser Tage
an einem höheren Geistlichen in Posen ein Schreiben
Ledochowskis gelangt ist welches Direktiven für die Presse
dem zukünftigen Erzbifchof Dinder gegenüber enthält
Der Kardinal äußerte im Wesentlichen daß seitens der
Presse Kurher Ponanski bei Beurtheilung des künf
tigen Verfahrens des neuen Erzbifchofs die größte Vor
sicht und Schonung zu üben sei

Bei einem von dem konservativen Vereine in Brüssel
zu Ehren des Kabinetschess Finanzministers Bernaert
veranstalteten Festessen an welchem sämmtliche Minister
die Präsidenten der Kammer 71 Mitglieder beider Kam
mern und Delegirte aller katholischen Vereine des Landes
theilnahmen legte der Gefeierte in Erwiderung auf einen
auf ihn ausgebrachten Toast sein politisches Programm
dar Dasselbe basire auf der Rückkehr zu den Ideen des
Konkordats von 1830 Redner sprach die Hoffnung aus
daß es gelingen werde diese Politik in den Gesetzen zum
Ausdruck zu bringen und sagte die konservative Partei
die von der Freiheit lebe wisse die Freiheit Aller zu ge
währleisten

In der französischen Deputirtenkammer wurde
die Berathung der Interpellation des sozialistischen Depu
taten Basly über den Arbeiterstrike in Decazeville auf
nächsten Donnerstag festgesetzt Bei der Berathung einer
Petition welche den Verkauf der Krondiamanten verlangte
um aus dem Erlös eine Altersversorgungskasse für Ar
beiter zu stiften sprach sich de Lanjuinais von der Rech
ten gegen die Petition aus und äußerte dabei er sehe
voraus daß sich Frankreich in nicht zu ferner Zeit von
der Republik losgemacht haben werde Lanjuinais wurde
wegen dieser Aeußerung zur Ordnung gerufen die Linke
verlangte jedoch unter großem Tumulte seine temporäre
Ausschließung der Präsident gab dem Verlangen der
Linken aber nicht nach und trat für die Freiheit auf der
Rednertribüne ein Die Kammer ertheilte der Petition
wegen Verkaufs der Krondiamanten ihre Zustimmung
Zugleich wurde beschlossen den Finanzminister und den
Minister der Künste zu einem beschleunigten Vorgehen in
der Angelegenheit aufzufordern Die Berathung des
Amnestieantrages wurde auf nächsten Sonnabend fest
gesetzt

Der Senat berieth über die Organisation des Primär
unterrichts der Unterrichtsminister Goblet sprach sich
dabei für den Laien unterricht aus Die Rede Goblet s
wurde mit großem Beifall aufgenommen so daß der
Senat mit 184 gegen 78 Stimmen beschloß die Rede
drucken und durch öffentliches Auslegen in allen Gemein
den Frankreichs verbreiten zu lassen

Die Zusammensetzung des neuen englischen Kabinets
wird von den Morgenblättern im Allgemeinen ziemlich
beifällig beurtheilt nur die TimcS fürchtet die Regie
rung könne nicht als stark bezeichnet werden Der
Standard meint die Zusammensetzung sei so wie man

sie unter den obwaltenden Verhältnissen erwarten konnte
Die größte Befriedigung erregt die Ernennung Roseberh s
zum Staatssekretär des Auswärtigen dieselbe wird als
Bürgschaft dafür angesehen daß die guten Beziehungen
zu Deutschland aufrechterhalten werden würden

Das Oberhaus hat sich bis nächsten Montag das
Unterhaus bis nächsten Sonnabend vertagt Für das
Unterhaus sind in denjenigen Wahlbezirken in welchen
durch die Ernennung der neuen Minister Vakanzen ent
standen sind Neuwahlen angeordnet worden

Ans Petersburg 4 Febr wird uns telegraphirt
Der Fürst von Montenegro nahm gestern Abend an der
Familientasel bei den kaiserlichen Majestäten im Anitsch
kow Palais Theil Mit dem Fürsten sind gestern Abend
zugleich der russische Ministerresident Arghropnlo in Cet
tinje und der montenegrinische Finanzdirektor Matano
witsch hier eingetroffen Der durch seine Forschungs
reifen in Centralasien bekanntgewordene Oberst im Gene
ralstabe Prszcwalsky ist für Auszeichnung im Dienst zum
Generalmajor befördert worden Das Jonrnal de
St Pstersbourg erklärt gegenüber den in Pariser Blät
tern vom 30 Januar veröffentlichten Mittheilungen über
eine angeblich nihilistische Verschwörung welche in Peters
burg entdeckt worden sein solle daß auch diese Mitthei
lungen reine Erfindung seien

Der Grashdanin dementirt seine frühere abfällige
Kritik über die Thätigkeit des ehemaligen bulgarischen
Kriegsministers Generals Cantacuzene und seine Voraus
setzung daß der General sich dieserhalb werde in Peters
burg rechtfertigen müssen und sagt die Thätigkeit des
Generals in Bulgarien fei im Gegentheil von der russi
schen Regierung stets gebilligt und es sei ihm dafür zwei
mal am 24 März und am 18 November die Allerhöchste
Anerkennung zu Theil geworden

Deutscher Reichstag

39 Plenarsitzung vom 4 Februar 1886
Auf der Tag Frdjjung Zweite Berathung des Gesetzent

wurfs betreffend die Fürsorge für Beamte und Per
sonen des Soldatenstandes infolge von Betriebs
unfällen Ref Abg Gebhardt

Zu s 1 beantragen die Abgg Srruckmann und Dr Buhl
die Aufnahme einer Bestimmung welche den Verletzten auch
Anspruch auf Ersatz der Kosten des Heilverfahrens gewährt

Abg Struckmann begründet diesen Antrag mit dem Hin
weise damit daß andererseits die Beamten ungünstiger gestellt
sein würden als die anderen unter das Unfallversicherungs
gesetz fallenden Personen

Abg Schrader begründet den von ihm in Gemeinschaft
mit den Abgg Eysoldt und Barch eingebrachten Antrag
s 1 wie folgt zu fassen Reichsbeamte erhalten wenn sie im
Dienste durch einen Unfall beschädigt sind Ersatz der Kosten
des Heilverfahrens Ersatz eines Verlustes an Diensteinkommen
und wenn sie in Folge des Unfalls dauernd dienstunfähig ge
worden oder ohne dauernd dienstunfähig geworden zu sein
aus dem Dienste entlassen sind Pension Im Falle völliger
Erwerbsunfähigkeit wird als Pension das ganze Dienstein



kommen im Falle nur theilweiser Erwerbsunfähigkeit eine
nach dem Matze derselben festzusetzende nicht unter die Hälfte
und nicht über die Viertheile des Diensteinkommens betragende
Pension gewährt

Ministerialdirektor Bosse erklärt sich gegen diesen Antrag
der zu weit gehe und damit den guten Zweck gefährde der mit
dem Gesetze verfolgt werde

Abg von Maltzahn Gültz unterstützt den Antrag Acker
mann

Der Antrag Struckmann wird angenommen der Antrag
Schröder abgelehnt

Zu 4 beantragt Abg Struckmann die Aufnahme fol
gender Bestimmung Gehört der Verletzte auf Grund gesetz
licher oder statutarischer Verpflichtung einer Krankenkasse an
so fällt bis zum Ablauf der dreizehnten Woche nach dem Ein
tritt des Unfalls der Anspruch auf Ersatz der Kosten des Heil
verfahrens weg und wird die Pension sowie das Sterbegeld
um den Betrag des von der Krankenkasse gezahlten Kranken
geldes bezw Sterbegeldes gekürzt Vom Beginn der vier
zehnten Woche an geht der Anspruch auf die Pension das
Sterbegeld und den Ersatz der Kosten des Heilverfahrens bis
zum Betrage der von der Krankenkasse etwa geleisteten ferneren
Unterstützung an Krankengeld Sterbegeld bezw Heilkosten auf
die Krankenkasse über Als Werth der freien ärztlichen Be
handlung der Arznei und der Heilmittel gilt die Hälfte des
gesetzlichen Mindestbetrages des Krankengeldes

Abg Frohme erblickt in der Bestimmung daß die Kran
kenkasse bis zur 13 Woche für den Verletzten eintreten soll
eine Schädigung der Krankenkasse

Abg Schrader theilt diese Bedenken s 4 wird mit dem
Antrage Struckmann angenommen

Bei Z 5 erklärt sich Abg Eysoldt gegen die Bestimmung
wonach ein Anspruch auf Pension Sterbegeld und Renten nicht
bestehen soll wenn der Verletzte den Unfall durch ein Verschulden
herbeigeführt hat wegen dessen auf Dienstentlassung oder auf
Verlust des Titels und Pensionsanspruchs gegen ihnZerkannt oder
wegen dessen ihm die Fähigkeit zur Beschäftigung in einem
öffentlichen Dienstzweig anerkannt worden ist

Z 5 wird indessen unverändert angenommen ß 12 bestimmt
daß Staats und Kommunalbeamten und deren Hinterbliebenen
für welche durch die Landesgesetzgebung oder durch statutarische
Festsetzung gegen die Folgen eines im Dienste erlittenen Be
triebsunfalles mindestens die in den Vorschriften der ss 1 5
des gegenwärtigen Gesetzes angeordnete Fürsorge getroffen ist
wegen eines solchen Unfalls ein reichsgesetzlicher Anspruch auf
Ersatz des durch denselben erlittenen Schadens nur nach Maß
gabe der ZZ 8 10 des gegenwärtigen Gesetzes zustehe

Abg Barth wünscht Streichung dieses Paragraphen und
landesgesetzliche Regelung der Frage

Staatssekretär von Bötticher rechtfertigt die Bestimmung
Abgg Schrader und Eysoldt bekämpfen dieselbe
Abg Struckmann weist daranf hin daß durch die Kom

missionsbeschlüsse die Bedenken gegen s 12 gehoben seien
8 12 wird angenommen ebenso der Rest des Gesetzes
Freitag 1 Uhr Egyptifche Anleihe Abänderung des 137

des Gerichlsverfassungsgesetzes Wahlprüfungen

Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus Sitzung vom 4 Febr 1886

Der Bericht über die Verhandlungen des Eisenbahnraths
im Jahre 1886 wird auf Antrag des Abg v Minnigerode
zwecks Erörterungen von Tariffragen an eine besondere Kom
mission verwiesen

Zum Bericht über die Betriebsergebnisse der preußischen
Staatsbahnen im Betriebsjahre 1884/85 ersucht Abg Biesen
bach um Beschleunigung des Centralbahnhofbaues in Düssel
dorf und erhält von Ministerialdirektor Schneider eine ent
sprechende Zusage Dieser Bericht sowie der Bericht über
die Bauausführungen und Beschaffungen der Eisenbahnverwal
tung vom 1 Okt 1884 bis 1885 dahin werden zur Kenntniß ge
nommen

Sodann wird die 2 Berathung des Staatshaushalts
pro 1886/87 beim Etat der indirekten Steuer fortgesetzt

Abg Graf v Kanitz führt aus daß die deutsche Handels
bilanz mir einer erheblich höheren Unterbilanz abschließe als
sie statistisch festgestellt sei Sie betrage in Wirklichkeit mehrere
hundert Millionen Mark Wir leben somit vom Kapital ein
Zustand der auf die Dauer ohne unseren völligen Ruin nicht
ertragen werden könne Redner wünscht Aufstellungen die ein
richtiges Bild von der Sachlage geben

Abg Rickert Die Frage gehöre vor den Reichstag Die
Handelsbilanz beweise gar nichts Gerade Länder mit großen
Handelsbilanzen ständen wirthschaftlich am besten da

Abg Graf v Kanitz erwidert daß die Sache allerdings
hierher gehöre In England sehe man die dortige Handels
bilanz mit großen Bedenken an

Abg Bücht emann Wenn man auf die Handelsbilanz Ge
wicht legen könnte was nicht der Fall sei so würde ja die
Thatsache daß sich die Handelsbilanz wieder ungünstig gestalte
die Zollpolitik beweisen

Abg v Kanitz bestreitet dies Wenn beispielsweise die
Landwirthschait keinen Nutzen von den Zöllen habe so liege
das darin daß die Zölle och zu niedrig seien

Abg v Minnigerode weist die Behauptung Büchtemanns
zurück daß es der Landwirthschaft an der erforderlichen In
telligenz fehle sich selbst zu helfen und daß sie deshalb Hülfe
von den Zöllen erwarte

Abg Miethoff begründet weshalb auf Handelsbilanzen
zur Beurtheilung der wirthschaftlichen Verhältnisse nur ein be
dingter Werth zu legen sei

Abg v Below Salaske weist darauf hin daß die indische
Konkurrenz auf dem Getreidemarkte in dem Maße gestiegen
als der Silberpreis gefallen sei

Abg Dr Sattler fragr ob der ursprünglich angenommene
Ertrag der Börsensteuer auch in den künftigen Jahren nicht
werde erreicht werden

Direktor v Pommer Esche erwidert daß jedenfalls ein
Herabgehen des jetzigen Ertrags nicht zu erwarten sei

Abg v Below Saleske kündigt zur 3 Lesung einen An
trag auf Herabminderung und Abänderung der SteM
steuer an

Abg Tannen spricht sich gleichfalls gegen die jetzige Stem
pelsteuer aus die ungerecht sei Gleichzeitig hält er der gest
rigen Aeußerung des Finanzministers gegenüber die Forderung
einer Reform der direkten Steuern aufrecht

Abg Rickert bemerkt auf ein Wort des Abg v Below
das Branntweinmonopol wird kommen Die Vertretung

des deutschen Volkes werde dafür sorgen daß das Monopo
nicht komme

Der Etat der indirekten Steuern wird unverändert geneh
migt 5

Es folgt der Etat des Finanzministeriums
Derselbe wird ohne Debatte erledigt
Nächste Sitzung Sonnabend Etat des Innern

Telegraphische Nachrichten
Wien 4 Februar Im Abgeordnetenhause wurde

heute Smolka mit 279 von 289 Stimmen zum Präsi
denten Graf Richard Clam Martinitz mit 167 von 276
Stimmen 105 Stimmzettel waren unbeschrieben zum

ersten Vicepräsidenten und Chlumecky mit 257 von 273
Stimmen 11 Stimmzettel waren unbeschrieben zum
zweiten Vicepräsidenten gewählt

Wien 4 Februar Die Polit Korresp meldet aus
Bukarest Wie bestimmt verlautet ist der Delegirte Bul
gariens instruirt auch eine Kriegsentschädigung seitens
Serbiens zu verlangen Madschid Pascha wird diese
Forderung Namens der Pforte erheben

Dresden 4 Februar Die Kammern haben die be
antragte laufende Unterstützung von 8000 Mk jährlich
ür Arbeiterkolonien und von 5000 Mk zur Förderung

des Handfertigkeits Unterrichts bewilligt
Rom 4 Februar Der König und die Königin

wohnten gestern Abend dem Ball in der deutschen Bot
chast bei Die Königin tanzte mit dem Botschafter

v Keudell die Ehren Quadrille Das Ballfeft war
äußerst glänzend und währte bis 4 Uhr Morgens

Warschau 3 Februar Nach hier aus Lublin ein
gegangenen Nachrichten haben dort anläßlich des Ein
dringens der Polizei in ein Dominikanerkloster um dort
Verhaftungen vorzunehmen Exzesse der Bevölkerung statt
gefunden wobei zur Wiederherstellung der Ordnung Mi
litär requirirt werden mußte

Riga 4 Februar Der Kapitän eines gestern inBol
deraa eingelaufenen englischen Dampfers berichtet daß er
zei Domesnees nur wenig Eis angetroffen habe

Kopenhagen 4 Februar Das Höchstegericht
prach den Vicepräsidenten des Folkething Hörup welcher
Zer Majestätsbeleidigung angeklagt war frei legte ihm
edoch die Kosten des Prozesses ans

London 4 Februar Bei dem Prinzen von Wales
and gestern Abend ein großes Diner statt zu welchem

u A die Botschafter Graf Hatzfeld und Waddington so
wie Gladstone Lord Salisbury Lord Hartington Lord
Roscbery Lord Granville Lord Spencer Lord Jddesleich
Lord Churchill Einladungen erhalten hatten

Athen 3 Februar Die Antwort der griechischen
Regierung auf die Kollektivnote der Mächte ist heute über
geben worden

Lagts Ehronik
Der Kaiser empfing gestern Vormittag mehrere

hohe Offiziere zur Abstattung persönlicher Meldungen
uahm den Vortrag des Hausmarschalls Grasen Perponcher
entgegen und arbeitete Mittags längere Zeit mit dem
General von Albedyll Mittags hatte der Kaiser dem
Kriegsminister Bronsart von Schellendorf und kurz vor
der Tafel dem Grafen Herbert Bismarck eine Audienz
ertheilt Zum Diner waren keine Einladungen ergangen
Am Abend besuchten die Majestäten und die höchsten
Herrschaften das Ballfest im Weißen Saale Zu demselben
waren ca 1800 Einladungen ergangen Der Kron
prinz empfing gestern Vormittag 11 Uhr nach Ent
gegennahme mehrerer Vorträge und Meldungen den Grafen
Otto zu Stolberg Wernigerode sowie später den General
Major v Geißler Nachmittags 1 Uhr hatte dann
der Hausmarschall v Perponcher mit dem Oberhofbaurath

Persius die Ehre des Empfanges Der Kronprinz
und die Kronprinzessin mit der Prinzessin Victoria
waren am Mittwoch Abend einer Einladung des Oberst
Schenk Fürsten Hermann zu Hatzseldt Trachenberg und
dessen Gemahlin geb Gräfin Benckendorff zum Diner
gefolgt

Der Kronprinz hat dem Deutschen Verein gegen
den Mißbrauch geistiger Getränke wie schon in den beiden
Vorjahren 1000 Mk aus dem Friedrich Wilhelm Victoria
Fonds zugewandt

Die Kronprinzessin von Schweden welche
unter dem Namen einer Gräfin von Tnllgarn reist be
giebt sich nach Amsterdam um bei Professor Metzger sich
einer Massagekur zu unterziehen

Das erste parlamentarische Diner beim Für
sten Reichskanzler fand Mittwoch Nachmittag statt
32 Abgeordnete des Landtags und des Reichstags der
konservativen freikonservativen und nationalliberalen Frak
tion angehörig hatten sich zu demselben versammelt Bald
nach 6 Uhr war die Gesellschaft vollzählig beisammen
und die Anwesenden begaben sich alsbald zur Tafel die
im Weißen Saal aufgestellt war Die Tafelordnung
war so berichtet das D Tgbl streng nach dem Alter
der Erschienenen hergestellt und zwar so daß zur linken
und rechten Hand des Fürsten und der Frau Fürstin
welche die Mittelplätze beider Tischseiten einander gegen
über innehatten sich die geladenen Gäste dem Alter nach
aneinanderreihten so daß die Jüngsten der Anwesenden
die Tafel nach beiden Seiten abschlössen Nach der
Tafel zog man sich in einen Nebensaal zurück wo Kaffee
mit Cognac und Curacao gereicht wurde und die Gesell
schaft sich in zwanglosen Gruppen unterhielt Der Fürst
welcher sich eine lange Pfeife mit Meerschaumkopf ange
zündet hatte unterhielt sich viel hauptsächlich mit den
Freiherren von Minnigerode und von Zedlitz Neukirch
Das Spiritus Monopol wurde eifrig erörtert bei wel
cher Gelegenheit Fürst Bismarck bemerkte daß die Wirthe
wahrscheinlich das bei der Ablehnung des Monopols ein
zubringende und auch voraussichtlich dann durchgehende
Lizenzsteuergesetz viel lästiger und unangenehmer empfin
den dürften als das Monopol Auch die Konsumenten
würden weit schlechter daran sein und speziell der Arbeiter
würde sein Gläschen Branntwein für höheren Preis und
in schlechterer Qualität erhalten Die Fabrikatsteuer er
klärte der Herr Reichskanzler für nicht annehmbar da
diese von den Brennern nicht ausgehalten werden könne
Fürst Bismarck welcher im Ganzen sich körperlich woh
zu fühlen fchien betonte im Laufe des Gesprächs auch
daß er nur mit großer Anstrengung im Stande sei den

anstrengenden Anforderungen des Dienstes so wie er es
ur seine Pflicht halte nachzukommen Sehr erfreut und
anerkennend äußerte sich der Reichskanzler über die
Haltung der Landtagsmajorität in der Polenfrage und
prach sein Vertrauen darauf aus daß die nationalen

Parteien ihn auch in Zukunft in dieser Politik kräftig
unterstützen würden Gegen 9 Uhr verließen die Gäste
das Palais des Kanzlers

Vom nächsten Sommerhalbjahr ab sollen nach einem
Erlaß des Herrn von Goßler die Medizin Studiren

en in der Jmpftechnik besonders m der Verimpfunz
der Thierlymphe an den Universitäten unterrichtet werden
Diese Maßregel des Herrn Kultusministers bemerkt die
Deutsche mediz Wochenschr wird gewiß segensreich

wirken und dazu beitragen daß die Klagen über mangel
l afte Technik in der Ausführung des Jmpfgeschäftes auf

hören werden
Der frühere Abgeordnete G V v Unruh ist in

Dessau gestorben Er gehörte mit zu den Begründern
der nationalliberalen Partei Am 28 März 1806 in
Tilsit geboren hatte Unruh sich nachdem er auf der Uni
versität Königsberg studirt dem Staatsdienste gewidmet
er war darin zuletzt Regierungsrath in Potsdam Nach
dem er aus diesem ausgetreten war widmete er sich der
Privatindustrie er leitete u A den Bau der Potsdam
Magdeburger Eisenbahn in den fünfziger und sechsziger
Jahren war er Präsident mehrerer industrieller Gesell
schaften er hat auf diesem Gebiete eine große und nütz
liche Thätigkeit entfaltet Er war als Abgeordneter für
Magdeburg Präsident der konstituirenden Nationalver
sammlung als dieselbe im Jahre 1848 gesprengt wurde
und erst 1879 hat er sich aus dem parlamentarischen
Leben zurückgezogen Von 1849 an ist er zwar dem
Abgeordnetenhause bis 1863 fern geblieben alsdann aber
hat er demselben wieder zehn Jahre davon die ersten vier
als Vicepräsident angehört und außerdem hat er von
1867 1879 wo er sein Mandat niederlegte im Reichs
tage gesessen Sein hohes Alter zwang ihn schließlich
dem politischen Kampfe zu entsagen Die Freunde wer
den ihm als einem der edelsten Patrioten immerdar ein
dankbares Gedächtniß bewahren

Ein schwedischer Gelehrter der Professor Dr
Sophus Lie in Christiania ist zum ordentlichen Pro
fessor der Geometrie in der philosophischen Fakultät der
Universität Leipzig ernannt worden

In Freiburg starb nach längerem Leiden Gehj
Hofrath Prof Dr Fischer früher Arzt dann einer der
bedeutendsten deutschen Mineralogen Im Haag starb
Dr Evers einer der bedeutendsten Aerzte Hollands
früher war er Professor an der Universität Leyden

Die Lotteriefrage soweit sie die Presse betrifft
ist gestern in der Berufungsinstanz zu Ungunsten der letz
teren entschieden und damit festgestellt worden daß die
Zeitungen nicht berechtigt sind die Gewinn
Listen auswärtiger Lotterien zu veröffent
lichen

Dem Landtag von Sachsen Weimar ist eine Vor
lage zugegangen betreffs Einrichtung der 1233 erbauten
Predigerkirche in Eisenach zur Aufnahme eines Theiles
der im Besitz des Großherzogs befindlichen Wartburg
Bibliothek Die letztere ist namentlich reich an Druck
werken und Flugschriften aus der Reformationszeit

Vorgestern Nachmittag um 8 /z Uhr verließ so be
richtet die Krzztg der regelmäßig abgehende Ringbahn
zug die Potsdamer Bahnhofshalle Kaum aus derselben
heraus entgleiste aus bisher unbekannten Gründen die
Lokomotive indem sie nach links sich über die Nebenschi
nen senkte So gefährlich der Vorfall sowohl für die auf
der Lokomotive beschäftigten Personen wie auch für die
Passagiere des Zuges war so ist doch wie man hört
kein Unglück geschehen Es kostete große Mühe die ver
unglückte Lokomotive wieder auszurichten noch bis in die
späte Nacht hinein wurde daran gearbeitet

Die Verhaftung eines Goldarbeitergehilfen wegen
Diebstahls in zwei Fällen und wiederholten Betruges
giebt der Kriminalpolizei Veranlassung auf die Manipu
lation des Verhafteten aufmerksam zu machen Derselbe
hatte während seiner Beschäftigung bei einem Berliner
Juwelier aus den ihm zur Ausbesserung übergebenen
Schmucksachen die echten Steine herausgenommen und
diese durch ähnliche unechte ersetzt

Ein Berliner Konsortium an dessen Spitze Herr
Richard Damm steht hat die Genehmigung zum Bau
einer Zahnradbahn von Rathen nach der Bastei in der
sächsischen Schweiz nachgesucht Der Bahnhos soll an
das rechte Elbufer in Niederrathen neben dem Böhme
fchen Restaurant zu liegen kommen von wo aus die
Bahnstrecke die überbrückte Dorsstraße überschreitend am
Eingange des Amselgrundes nach der Bastei in einer
Steigung von 1 5 emporsteigen würde

S M Kreuzerkorvette Marie Kommandant Kapitän
zur See Krokisius ist am 4 Februar c in Plymouth
eingetroffen und beabsichtigt am 6 ds Mts die Heim
reife fortzusetzen

Saint Sasns ist von der Mitwirkung in einem
der nächsten Abonnements Concerte zu Kassel welches
zum Besten des Unterstützungsfonds für ausgediente Or
chestermitglieder c stattfinden soll durch Entscheidung
der Intendanz ausgeschlossen In einem bezüglichen Er
laß des Intendanten Freiherrn v Gilsa heißt es Bei
dem nationalfeindlichen Standpunkt welchen Herr Saint
Sasns in der Pariser Lohengrinsrage unsrer vaterlän
dischen Kunst und Musik gegenüber eingenommen und in
herausfordernder beleidigender Form gegen Deutschland
wiederholt schriftlich und mündlich zum Ausdruck gebracht
hat konnte ich es nur einem bedauerlichen Mangel an



deutschem Nationalbewußtsein an nationaler Würde und
Selbstachtung zuschreiben wenn die zur Pflege der
deutschen Kunst berufenen Stellen jetzt noch ebenso bereit
willig wie srüher dem genannten Künstler ihre Pforten
zur Gewinnung künstlerischer Ehren und deutschen Geldes
öffneten Ich erachte somit das Auftreten des Herrn
Saint Saens an dem meiner Leitung anvertrauten könig
lichen Kunstinstitute wenigstens vorerst und so lange der
selbe bei seinen unbegreislichen Taktlosigkeiten gegen die
deutsche Kunst und Musik beharrt als absolut unverein
bar mit den mir zur Pflege und zum Schutze der deut
schen Kunst gestellten Aufgaben und werde daher einem
Programme in welchem die Mitwirkung des Herrn
Saint Sasns vorgesehen sein sollte meine Genehmigung
nicht ertheilen

In jüngster Zeit beschäftigten sich die Blätter viel
fach mit dem Befinden des Wiener Kammersängers
Scaria und stellten die Krankheit des Künstlers als
eine geradezu hoffnungslose hin Von wohlunterrichteter
Seite wird mitgetheilt daß alle diese Nachrichten über
trieben und Scaria leidet an einer starken Nervosität
welche er jedoch durch eine mehrwöchentliche Ruhe zu be
seitigen hofft der Künstler weilt augenblicklich in Dres
den Einzelne Blätter behaupten auch daß Scaria seine
Mitwirkung in den Bayrenther Festspielen von einem
Souffleurkasten abhängig gemacht d h daß er bean
sprucht habe im Festspielhause solle neben den mitwirken
den Künstlern auch der Souffleur thätig sein Der vor
treffliche Darsteller des Guruemanz hat in Bayreuth
allerdings stets seine eigene Souffleuse gehabt dieselbe
stand aber stets hinter den Koulisseu und war Fräulein
Bianca Scaria die schöne Tochter des Sängers

Vor einiger Zeit machten einige Aufsätze in welchen
der Reisende Dr Pechnel Lösche in der Garten
laube Stanley und das Kongo Unternehmen sehr ab
fällig beurtheilte erhebliches Aufsehen Jetzt veröffent
licht das Organ des Kongostaates Le Mouvement Geo
graphique Auszüge aus Briefen welche Dr Pechnel
Lösche als Angestellter des Kongo Unternehmens 1882
an die Leitung nach Brüssel geschrieben hat und in wel
chen er vielfach das gerade Gegentheil von dem behauptet
was er später in seiner Broschüre erklärte Die Wider
sprüche sind wie in der Magdeb Ztg zu lesen zum
Theil sehr auffällig

Ein großer Ehescheidnngsskandal beschäftigt
gegenwärtig die vatikanischen Gerichte Es handelt sich
um die Ehescheidung des letzten der Gonzaga eines ur
alten italienischen Fürstengeschlechtes das seinen Ursprung
vom Kaiser Lothar herleitet Die gegenseitigen Bezichtt
gungen durch welche beide Gatten den Scheidungsantrag
zu begründen suchen sind sehr pikanter Natur Der Gatte
behauptet unter Anderm seine bessere Hälfte hätte mit
einem österreichischen Erzherzog die intimsten Beziehungen
unterhalten Beide Theile plaidiren für Annullirung der
Ehe weil dieselbe im Hause des Bräutigams und nicht
auf dem Mumzipium abgeschlossen worden sei und der
Sindako bei der Unterzeichnung des Ehcprotokolls nicht
die vorschriftsmäßige dreifarbige Schärpe getragen habe
Der Gatte weigert sich persönlich vor dem päpstlichen
Tribunal zu erscheinen

Das Königreich Griechenland veranstaltet be
kanntlich im Herbst 1887 eine nationale Ausstellung in
Athen Wie nun die griechischen Blätter melden werden
anläßlich dieser Ausstellung die olympischen Spiele wieder
erneuert und dann alle vier Jahre fortgesetzt werden
Die Spiele werden jedoch statt in Olympia in der Nähe
Athens stattfinden

Ein weiblicher Arzt Madame Sarrantet geborene
Gaches ist zum Assistenzarzte an der Großen Oper in
Paris ernannt worden Es üben jetzt neun Frauen in
Paris besugterweise die Heilkunde aus Fünf derselben
haben den Titel eines Doktors der Medezin erworben
Eine von ihnen ist Spezialistin für Gehirnleiden

In Mailand streitet man sich heftig ob man dort
Napoleon III ein Denkmal setzen soll oder nicht Das
Denkmal ist schon längst fertig freiwillige Zeichnungen
hatten die Kosten gedeckt dasselbe blieb aber hinter Schloß
und Riegel war fast vergessen bis jetzt jene Frage neu
aufgetaucht ist

In London tritt am 15 ds die neugebildete eng
lische Goethe Gesellschaft in s Dasein Professor
Seeley ist ersucht worden die Präsidentschaft der Gesell
schaft zu übernehmen und unter den Vice Präsidenten
werden sich die Professoren Blackie Dowden Max Müller
und Miß Anna Swanwick befinden

Eine ernste Meuterei brach dieser Tage unter
den Zöglingen der Besserungs Anstalt an Bord des in
der Mersey unweit Liverpool vor Anker liegenden Schiffes
Clarence aus durch welche eine Zeit lang die Sicher

heit des Schiffes und das Leben der Offiziere bedroht
war Die Jungen hatten sich des Schiffes bemächtigt
die Waffenkammer erbrochen und sich mit Schußwaffen
versehen Sie griffen den Kapitän und die übrigen Offi
ziere mit Knütteln und anderen Waffen an Einige Jungen
ließen die Boote herab um die Flucht zu ergreifen Als
sie daran verhindert wurden machten sie von ihren Schuß
waffen Gebrauch wodurch zwei Offiziere verwundet wurden
Der Kapitän versuchte mit einem Revolver in jeder Hand
von der Brücke aus die Ordnung aufrecht zu erhalten
allein vergebens und schließlich mußten sich die Offiziere
in ihre Kajüten flüchten um nicht von den wüthenden
Meuterern niedergeschossen zu werden Durch Nothsignale
wurden schließlich Polizeimannschaften requirirt welche die
Jungen bewältigten und ihre Rädelsführer etwa achtzehn
an der Zahl fesselten und nach Liverpool brachten wo
sie eingesperrt wurden und heute dem Polizeigericht vor

geführt werden dürften Die verwundeten Offiziere wurden
nach dem Krankenhaus in Liverpool geschafft

Die mexikanische Regierung bezahlt gegenwärtig noch
eine jährliche Leibrente von 7113,97 Doll an die Nach
kommen von Montezuma II nämlich 3805,14 Doll
an den Grafen Miravalle und seine drei Schwestern und
3308,83 Doll an Mariano Ortiz de Zarate und Dofia
Carmen Ga cia Trevilla

Tagtskalender
Kirchliche Anzeigen

Am 5 Sonntag nach Epiphanias predigen
Zu U L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Superintendent

1 Förster Nach der Predigt allgemeine Beichte und Kom
munion Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst
Derselbe Abends 6 Uhr Herr Prediger Marschner

Gesammelt wird eine Kollekte für Freitische auf hiesiger
Universität

Versammlung konfirmirter Töchter Sonntag 7 Februar
3 Uhr im Konferenzzimmer an der Marienkirche 4

Montag den 8 Februar Abends 6 Uhr Missionsstunde
Herr Diakonus Grün eisen

Zu St Ulrich Vorm 10Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus Richter
Abends 6 Uhr Derselbe

Diemitz Vorm 9V2 Uhr Herr Oberprediger Sickel
3 St Moritz Vormitt 10 Uhr Herr Diakonus Nietsch

mann Nachmittag IV4 Uhr Kindergottesdienst Derselbe
Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Saran

Hospitalkirche Vormittag 3 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mannDomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediaer Albertz
Nach der Predigt Vorbereitung und Abendmahlsfeier Herr
Domprediger Beelitz Nachmittag 1 Uhr Kindergottes
dienst Herr Domprediger Albertz Abends 5 Uhr Herr
Konsist Rath Göbel

Tholnck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
Vorm 3 V Uhr

Zu Ncumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Pastor v Ho ff mann
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends
5 Uhr Herr Hülfsprediger Bungeroth

Akademischer Gottesdienst Vormittag 11V Uhr Herr
Professor U Hering

Zu St Georgen Vormittägig Uhr Herr Prediger Palm is
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Herr Pastor
Kn u th Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Vikar Graß

Freitag den 22 Februar Abends 8 Uhr Herr Vikar Graß
Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor

Jordan
Katholische Kirche Morgens 7V Uhr Frühmesse Vor

mittag 9 V Uhr Hochamt Nachmittag 2 Uhr Christenlehre
und Andacht

Die monatliche Misfionsstunde wird nächsten Montag den
8 Februar Abends 6 Uhr in der Marienkirche von Herrn
Diak Grün eisen gehalten iverden wozu die Missionsfreunde
unserer städtischen Gemeinden freundlich eingeladen sind

Förster
Getraute

lllrichsparochie Den 27 Januar 1886 der Sattler Golle
mit Frau M verw Köhler geb Ehrhardt Den 30 der
Zuschneider Finken und C Urdan Der Schuhmacher Meiß
ner mit A Rühlemann Den 31 der Markthelfer Dietze
mit L Lyon

Moritzparochie Den 30 Januar 1886 der Bautechniker
Schneider zu Schafstädt mit P Dietrich

Neumarkt Den 31 Januar 1886 der Former Schäfer mit
A Wächter

Getaufte
Zu U L Frauen Des Schmied Brunnert S Karl Ernst

Paul geb 19 Mai 1885 Des Tapezier und Dekorateur
Bönicke S Gustav Paul Otto geb 5 September Des
Schuhmacher Trappiel S Friedrich Louis Eugen geb 30
Oktober Des Handarbeiter Lauschk T Elisabeth Margarethe
geb 14 November Des Handarbeiter Stahlmann S Rein
hold Oskar geb 11 Dezember Des Eisendreher Herrmann
S Franz Friedrich Wilhelm geb 29 Dezember Des Kauf
mann Borgis S Karl Bernhard geb 4 Januar 1886
Des Jalousiefabrikanten Rudolph T Margarethe Jda geb
13 Januar

Ulrichsvarochie Des Gelbgießer A Bethge T Clara
Frieda ElSbeth geb 16 April 1881 Des Tapezierer Doll
mann Robert geb 24 November 1884 Des Tischler
Stellmacher T Margarethe Marie geb 14 September 1885

Des Kaufmann Weukel S Oskar Karl geb 8 Oktober
Des Kaufmann Vieweg S Emil Richard Georg geb 13

November Des Hülfsbremser Pfrepper T Hedwig Emilie
Olga geb 16 Nov Des Schlosser Reinicke T Helene Lina
Jda geb 19 Nov Des Bremser Krieg S Franz Albert
Bruno geb 18 Dezember Des Handarbeiter Pottel S
Hermann Paul geb 21 Dez Des Former Jüttner S
Paul Gustav Erdmaun geb 29 Dezbr Eine nnehel T
Marie Bertha geb 3 Januar 1886 Des Lehrer Heiligstedt
T Elsa Martha Clara geb 13 Januar Des Diener
Keichel S Gustav geb 14 Januar

Moritzparochie Ein uuehel S Alfred Wilhelm geb 20
August 1885 Des Kaufmann Zwanzig T Jda Christiane
Auguste geb 30 November Des Oberfeuermann Hahn S
Heinrich Paul geb 20 Dezember Des Bautechniker Schneider
S Franz Willy geb 22 Dez Des Dienstmann Munkelt
S Ernst Brnns geb 26 Dez Ein unehel S Otto geb
8 Januar 1886 Des Bäcker Lietz T Henriette Luise
Martha geb 12 Januar

Eutbindungs Jnstitnt Eine unehel T Anna Marga
rethe geb 22 Januar 1886

Domkirche Des Tischler Lippold T Frieda Minna Anna
geb 27 September 1885 Des Buchdrucker Jbauetz S
Benito Franz Otto geb 8 November

Neumarkt Des Former Deckert T Friederike Wilhelmine
Emma geb 10 Juli 1882 Des Restaurateur Edel TBertha Emilie geb 18 Mai 1885 Des Schneider Just
S Adolf Max geb 4 August Des Bahnarbeiter Schleuß
ner S Karl Friedrich Ernst geb 28 August Ein unehel
S Friedrich geb 30 November Ein unehelicher S Wil
helm Paul Karl geb 15 Januar 1836 Des Glasermeister
Dießner T Bertha Anna geb 17 Januar

Glaucha Des Maurer Bosse S Franz Wilhelm Karl
geb 17 Juni 1882 Desselben T Marie Auguste Jda
geb 10 Februar 1884 Desselben T Anna Bertha geb
4 Juni 1835 Des Schneider Himmelreich S Ernst Theo
dor geb 11 August Des Polizei Kanzlist Reinhardt T
Anna geb 20 August Ein unehel S Max Willy geb
5 September Des Eisendreher Frentzel T Jda Martha
geb 8 Oktober Des Lehrer Willno S Edwin Ewald
Christian geb 26 November

Wittwe aus der Kollektenbüchse der Marienkirche welche
Gaben ihre willkommene Verwendung finden sollen

Förster

Mittheilungen aus dem Kirchlichen Anzeiger für Halle
Bei dem späten Ostertermin dieses Jahres werden die Kon

firmationen in unseren Kirchen schon längere Zeit vor Ostern
müssen gehalten werden In der Kirche zu Glaucha sollen die
Knaben schon am 21 März konfirmirt werden Als spätester
Termin für die Konfirmationen ist der 11 April Sonntag
Jndika in Aussicht genommen So sehr es auch zu wün
schen wäre daß die schön kirchliche Sitte die Konfirmation
möglichst nahe an Ostern oder auch den Palmsonntag zu ver
legen beibehalten würde so hat doch bei den Verhältnissen der
meisten Kinder eine längere Hinausschiebnng des Konfirmations
tages über die Schulentlassung hinaus große Bedenken

Die seit Ende vorigen Jahres in der Ulrichskirche an
sämmtlichen Ausgängen angebrachten Büchsen welche Gaben
zur Verschönerung und würdigen Ausstattung der Kirche
aufzunehmen bestimmt sind haben bei der ersten Ausschüttung
einen Ertrag von 19 Mk 5 Pf ergeben Das ist nicht viel
wenn man bedenkt daß in der Zeit seitdem die Büchsen ange
bracht sind so viele und so zahlreich besuchte Gottesdienste
stattgefunden haben Hoffen wir daß die Büchsen künftig mehr
Beachtung finden nnd eine regelmäßige Einnahmequelle bilden
zur Bestreitung solcher Ausgaben welche aus der Kirchenkasse
nicht bestritten werden können

Ein Gemeindeglied hat vor Kurzem der Ulrichskirche ein
höchst erwünschtes Geschenk in Aussicht gestellt Schon früher
hatte der Gemeindekirchenrath sich bemüht zwei Brantstühle
von würdiger Form und Ausstattung zu beschaffen welche für
die Brautleute bei den Trauungen vor den Altar gestellt wer
den sollten Jetzt hat ein Gemeindeglied zur Beschaffung sol
cher Brautstühle die Summe von 100 bis 120 Mark zur Ver
fügung gestellt

Geist

Staudeöamt Halle a S
Meldung vom 4 Februar

Aufgeboten Der Markthelfer Carl August Pielerk kleine
Ulrichstr 7 und Auguste Louise Helfer gr Schlamm 2

Eheschließung Der Oberkellner Ludwig Schurig
straße 35 und Marie Christiane Roeder Marienstr 2

Geboren Dem Schuhmacher Gustav Schmidt Friedrich
straße 3 eine T Julie Emma Dem Werkmhrer Friedrich
Kauning gr Wallstraße 11 eine T Therese Frieda Dem
Hutmacher August Tenner Schmeerstraße 14 ein S Richard
August Arthur Dem Briefträger Wilhelm Ellmaun Feld
straße 6 ein Sohn Karl Paul Otto Dem Maurer Albert
Klostermann Spiegelgasse 3 eine T Bertha Else Dem
Sergeant Alexander Heise Bernburgerstraße 17 eme Tochter
Clara Anna Margarethe Dem Bäckermeister Otto Zille
Ludwigstraße 10 ein S Hugo Eine unehel T Zwei
unehel S

Gestorben Des verst Handarbeiter August Mündecke S
Hranz Gustav 4 I 1 M 7 T Friedrichstraße 51 Des
Markthelfer Carl Schendler S Ernst Hermann 2 I 27 T
Langestraße 22 Des Posthilssboten Friedrich Schmidt
Ehefrau Martha Elisabeth geb Viuz Gartengasse 10 Des
Lokomotivheizer August Schermer S Walther Alfred 1 I
10 M 29 T Mötzlicherweg 7 Der Schuhmachermstr Joh
Eduard Schaaf 55 I 10 T kleine Ulrichstraße 23 Die
Arbeiterin Emilie Jentsch 16 I 11 M 29 T Klinik Des
Maurer Otto Beiger S Friedrich Theodor Otto 4 M 12 T
Schützengasse 7

Städtische teuer Reeevtur AM Kebr werden die Steuer
vo vormittags bis Nachmittags I ndr angenommen
rfter Hevebezirk eiMr corgstr Germarstr ottesackergaffe

Zweiter Hebebezirk lausthorftratzc IcinschmicSen Hoher riim
iihler Brunnen nhgasse Kutfchgafse wtteihos Kntlrlpsortc Lange

strafte Lerchenfeld
Kener Meldcftelle Polizei Wachtstube
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
vorseu ersamml ng Vorm von jS N Uhr im Börsenhause großer

Berlin Nr 13 mit Cours Not
anfinännischer Verein Ab 8 Gesangszirkel im Vereinslokale
aufmünn Verein Hermes Ab 8 Versammlung i Rest z Reichskanzler

Polytc Wiischer verein Ab 7 9j Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Techniker Verein zu Halle a S Ab 8j Sitzung im Preußischen Hof
Plattdiitlche vereenignng Tosammenkunst Klock 8 im Rikskanzler Leipzigerstr
Zahn Icher Turnverein Ab 9 Ivj Städtische Turnhalle
Turnverein Friesen Ab 8 Turnübung im Paradies
Männer Liedertafel Ab 8j Ivj Uebungsstunde im Paradies
Schiiftler fche Liedertafel Ab 8 Uebung im Fürsteuthal
Halle sche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein csfian Ab 9j in Reis s Restaurant
Rudcrclnd Reptun Ab 8 im Restaurant zur Forelle
Halle fcher Ruder Verein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Hallc jcher Zither Kranz Ab 85 Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,,
verein jnugcr iscnhiindlcr Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Gcwcrk vercinS Licdcrtafel H D Abends von 9 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
Zitherlranz Ab 8 Uebungstunde im Reichskanzler
Ruder Klub Nelson von 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
verein ehem renhischer arde Ab 8 Versammlung im Rosenthal
Jntcrims Stadt Thcater Der Fechter von Ravenna
Halle ickeö volwva Letpzigentr 6 Beöffnel von Morgens 9 S Abenz

Einzel Bub IS Mg

Meteorolog Bericht des Halle sche Tageblattes

Dat St
Baro
meter

Ml

Thermometer
nach

Lslsiiiü

Feuch
tigkeit

der
Luft

o

Wind Wette c

4 2 2 Uhr 755,0 4 1 2 1 1 0 30 wolkig

3 Uhr 757,0 0 0 0 0 33 desgl

5 2 7 Uhr 757 0 1 2 1 0 83 XV desgl

Wohlthätigkeit
Mit herzlichem Dank bescheinige ich den Empfang von

10 Mark für bedürftige Arme und 3 Mark für eine arme

Uebersicht der Witterung
Das Maximum im Osten hat an Jntensitä erheblich zuge

nommen während ein neues Maximum über den britischen
Inseln erschienen ist so daß sich eine Zone relativ niederen
Luftdruckes von Skandinavien südwärts nach dem Mittelmeere
erstreckt Ueber Centraleuropa ist das Wetter ruhig vor
wiegend trübe vielfach nebelig und meist etwas kälter In
Deutschland herrscht fast überall leichter Frost

Tue Temperatur in Celsius Graden war m nachbenannten
Städten folgende Petersburg 11 Hamburg 1 Memel

4 Karlsruhe 2 München 3 Chemnitz 3 Berlin 0
Paris fehlt

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 4 Februar
Abe nds 2,58 am 5 Februar Morgens 2,43

Sonnabend S Uhr Uebung Volksschule

Mater in
Sonnabend den 6 Februar

Neues Theater Tristan und Isolde
Altes Theater Ein Tropfen Gift
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Sonnabend den k Februar 1886

V i 8 rit III
vor kvMvr vov RaveMa

Trauerspiel in 5 Akten vo Fr Halm

kvAv llei i vskleii

Personen
Cajus Caesar Caligula
Caesonia seine Gemahlin
CorneUll abm bun s der prätorianischen Leibwache

Cajus Pifo l
Titus Marcius,
Flavius Arminius l
Gallus römische RitterValerius 1
Ramis ihre Verwandte, Spangen
Merowig
Glabrio Voigt der Fechterschule zu Ravenna
Lycisea ein Blumenmädchen seine Tochter
Thnmelicus,

Lph
Aper
Caelius Psörtuer

Schauplatz Rom

Zu dieser Vorstellung werden Schüler Billets z TV Ps ausgegeben

Ire vrLoge S Mk Sperrsitz R, v Mk Parterre 1 Mk Vorverkauf
8 Pfg Gallerie 3 Pfg

Der Tages Villet Verkauf befindet sich gr Schlamm 4 Handels Geburtshaus
und ist nur au Spieltagen Bormitt von 10 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet

6 z 7 Ulkr 1V

Herr Dahlen
Frl Förster
Herr König

lHerr Hüner
iHerr Eitner
lHerr Mertens
lHerr Lehmann
iHerr Hugo
sHerr Carl
tFrl Peroni
Frl Siegel
Herr Richard
Herr Patry
Frl Holzhausen
Herr Pittschau
Herr Krön
Herr Kollmar
Herr Neuert
Herr Rosen

äu8vsr auf
wegen

giinzlicherAnfliisnnj
des

V räiosn vorssUo Sdsrdemäsii
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Sonntag den 7 Februar
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Frische Holländer Austern
Feinsten Astrach Caviar
Prima ger Nheiulachs
Rügeuwalder Gänsebrüste
Lüueburger Neunauge
Aecht Frankfurter Würstcheu
Frisches Rehwild empfing M
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Während der Musikstücke werden dir SaaUhürcn geschlossen
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Gutgeuähte Inlolt zum so

fortigen Füllen n dazn passende
empfiehlt

ksd Ltemmvti
I n Iiidtt IHalle a/S Leipzigerstr I

SO Liter Abendmilch S 8 Pfg ab
Bahnhof Niemberg abzugeben Offerten sub
lOV postlagernd Qnetz

Für den redaktionellen und Juseratentheil verantwortlich Julius Muuckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Hierzu BeUage
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